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Nachfolge, Selbftverleugnung und Kreuz.

Wer mir nachfolgen will, der verleugne fich felbft, nehme
fein Kreuz auf fich und folge mir nach. Matthäus \6, 24.

Mit diefen Worten bezeichnet Jefus in göttlicher Einfachheit eine

Hauptfchwierigkeit feiner Nachfolge und überhaupt aller Arbeit für
feine Sache, wie für jede Sache, die im intenfiven Sinne eine folche ift.
Es ftellt fich dem Dienft der Sache das Selbft in den Weg. Man wendet
fich der Sache zu, vielleicht fogar mit Begeifterung, man will ihr
dienen, will für fie arbeiten, ja auch kämpfen. Aber — und das ift das
große, tragifche Aber! — man will darin auch felbft zur Geltung kommen.

Man will eine Rolle fpielen, will gefchätzt werden, will Ehre
und Ruhm gewinnen, will vielleicht ein Führer fein. Es ift eine
Verfuchung auch für höher geartete Seelen. Auch Jakobus und Johannes
machen den Anfpruch, im Reiche Gottes zur Rechten und zur Linken
Chrifti zu fitzen; zum mindeften hegt ihre Mutter diefen Ehrgeiz,
und fie ifl damit doch wohl nur der Mund für ihre Söhne. Aber auch
da, wo der Geltungswille nicht mehr als gewöhnlich im Spiele ift und
nicht ein ausgefprochener Ehrgeiz brennt, befteht diefe Gefahr. In
jeder Sache und Bewegung gefchieht, daß diefer oder jener, der an ihr
teilnimmt, etwa nidit zu feinem perfönlichen Rechte kommt, daß feine
wohlbegründete Auffaffung nicht berückfichtigt wird, daß er, wörtlich
oder figürlich verftanden, überftimmt wird, daß feine Empfindlichkeit
verletzt wird. Wenn das einmal auf eklatantere Art gefchieht oder
wenn es fich wiederholt, dann wendet man fich, ftill oder laut, von
der Sache ab oder fühlt fich doch verfucht, es zu tun, wird kühler,
gleichgültiger für fie und wendet fich mehr oder weniger entfchieden
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